
Leben	war.	Ein	schwaches	rotes	Licht	glimmte
nämlich	tief	in	seinem	Innern.
Das	Licht	war	gerade	nur	so	eben	zu	sehen	–

abgesehen	 natürlich	 von	 der	 Tatsache,	 daß
niemand	da	war,	der	es	hätte	sehen	können,	kein
Zeuge,	diesmal	nicht,	aber	es	war	trotzdem	ein
Licht.	Alle	paar	Minuten	wurde	es	ein	bißchen
stärker	 und	 ein	 bißchen	 heller,	 und	 dann
verblaßte	 es	 langsam	 wieder,	 bis	 es	 fast
erlosch.	Zugleich	trieb	ein	leiser	Klagelaut	mit
dem	 Wind	 dahin,	 steigerte	 sich	 zu	 einer	 Art
Gejammer	 und	 verhallte	 wieder	 ebenso
hoffnungslos.
Zeit	 verging,	 dann	 erschien	 ein	 anderes

Licht,	 ein	 kleineres,	 bewegliches	 Licht.	 Es
tauchte	 nahe	 am	Boden	 auf	 und	 bewegte	 sich
einmal	 hüpfend	 um	 den	 Turm,	 wobei	 es
gelegentlich	 haltmachte.	 Das	 Licht	 und	 die
schattenhafte	Gestalt,	von	der	man	gerade	eben
so	 wahrnehmen	 konnte,	 daß	 sie	 es	 trug,



verschwanden	darauf	wieder	in	dem	Turm.
Eine	Stunde	verging,	und	als	die	vorbei	war,

war	 die	Dunkelheit	 total.	Die	Welt	 schien	 tot
zu	sein,	die	Nacht	ein	schwarzes	Loch.
Und	dann	erschien	das	Glimmen	in	der	Nähe

der	 Turmspitze	 von	 neuem	 und	 nahm	 diesmal
entschlossener	 an	 Kraft	 zu.	 Schnell	 erreichte
es	 die	 Helligkeit,	 die	 es	 vorher	 gehabt	 hatte,
und	brannte	dann	weiter,	heller	und	heller.	Der
Klagelaut,	 der	 es	 begleitete,	 wurde	 immer
lauter	 und	 schriller,	 bis	 er	 ein	 Jammerschrei
war.	Der	Schrei	kreischte	weiter	und	weiter,	bis
er	 ein	 blendender	 Krach	 und	 das	 Licht	 eine
ohrenbetäubende	Röte	waren.
Und	dann	hörte	auf	einen	Schlag	beides	auf.
Eine	 Millisekunde	 lang	 war	 schweigende

Finsternis.
Ein	 überraschendes,	 bleiches	 neues	 Licht

blähte	 und	 bauschte	 sich	 tief	 aus	 dem	Morast
unter	 dem	 Turm	 hervor.	 Der	 Himmel	 preßte



sich	zusammen,	ein	Berg	aus	Matsch	geriet	 in
krampfhafte	 Zuckungen,	 Erde	 und	 Himmel
grölten	 sich	 gegenseitig	 an,	 es	 entstand	 ein
schreckliches	 Rosa,	 ein	 plötzliches	 Grün,	 ein
zögerndes	 Orange,	 das	 die	Wolken	 besudelte,
und	dann	versickerte	das	Licht,	 und	die	Nacht
war	 endlich	 unergründlich	 und	 abscheulich
finster.	Es	gab	kein	anderes	Geräusch	mehr	als
das	leise	Rieseln	von	Wasser.
Doch	am	Morgen	erhob	sich	die	Sonne	mit

ungewohntem	Glanz	 und	 blitzte	 auf	 einen	 Tag
herunter,	 der	 wärmer,	 klarer	 und	 heller	 war
oder	zu	sein	schien	oder	zumindest	erschienen
wäre,	wenn	es	jemanden	gegeben	hätte,	dem	er
irgendwie	hätte	erscheinen	können	–	ein	alles
in	 allem	 lebendigerer	 Tag,	 als	 man	 ihn	 je
gekannt	 hatte.	 Ein	 kristallklarer	 Strom	 floß
durch	die	Trümmerreste	des	Tales.
Und	Zeit	begann	ernstlich	zu	verrinnen.



2.	Kapitel

Hoch	oben	auf	einem	felsigen	Vorgebirge	saß
ein	 Elektrischer	 Mönch	 auf	 einem
gelangweilten	Pferd.	Unter	seiner	groben	Kutte
hervor	 blickte	 der	 Mönch	 ungerührt	 in	 ein
anderes	Tal	 hinunter,	mit	 dem	er	 ein	Problem
hatte.
Der	 Tag	war	 heiß,	 die	 Sonne	 stand	 an	 dem

leeren,	 dunstigen	Himmel	und	brannte	 auf	 die
grauen	 Felsen	 und	 das	 kümmerliche	 verdorrte
Gras	herunter.	Nichts	rührte	sich,	nicht	einmal
der	Mönch.	Der	Schwanz	des	Pferdes	bewegte
sich	ein	bißchen	und	wedelte	 leicht,	womit	er
versuchte,	 etwas	 Luft	 aufzuwirbeln,	 aber	 das
war	alles.	Sonst	rührte	sich	nichts.
Der	 Elektrische	 Mönch	 war	 ein	 Gerät	 zur



Arbeitseinsparung	wie	ein	Geschirrspüler	oder
Videorecorder.	 Geschirrspüler	 spülten	 für
einen	 das	 langweilige	 Geschirr	 und	 ersparten
einem	 so	 die	 Mühe,	 es	 selber	 spülen	 zu
müssen;	 Videorecorder	 sahen	 sich	 für	 einen
langweilige	 Fernsehprogramme	 an	 und
ersparten	 einem	 so	 die	 Mühe,	 sie	 selber
ansehen	 zu	 müssen;	 Elektrische	 Mönche
glaubten	für	einen	gewisse	Dinge	und	ersparten
einem	 damit,	 was	 allmählich	 zu	 einer	 immer
beschwerlicheren	Aufgabe	wurde,	nämlich	alle
Dinge	zu	glauben,	die	zu	glauben	die	Welt	von
einem	erwartete.
Leider	 hatte	 sich	 bei	 diesem	 Elektrischen

Mönch	 ein	 Fehler	 eingeschlichen,	 und	 zwar
hatte	 er	 begonnen,	mehr	 oder	minder	wahllos
und	 ziellos	 alle	 möglichen	 Dinge	 zu	 glauben.
Er	 fing	 sogar	 an,	Dinge	 zu	 glauben,	 an	 die	 zu
glauben	 den	 Leuten	 in	 Salt	 Lake	 City
schwerfallen	 würde.	 Er	 hatte	 natürlich	 nie


